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Vielen Dank, sehr geehrte Frau Präsidentin. Sie können der vorliegenden 
Beschlussempfehlung entnehmen, dass sich der Innen- und Kommunalausschuss sehr 
umfangreich und intensiv mit der Vorlage auseinandergesetzt hat. Wir haben insgesamt 18
Ausschussberatungen dazu durchgeführt. Wir haben eine mündliche und eine schriftliche 
Anhörung dazu durchgeführt. Im Ergebnis der durchgeführten intensiven Befassung will 
ich summarisch aus einer Vorlage einer Stellungnahme der Landesregierung dazu 
zitieren: Im Ergebnis der durchgeführten Anhörungen – also nach Lektüre der Synopse 
respektive einzelner Dokumente und die Bewertung der Information aus der Mündlichen 
Anhörung – kommt die Landesregierung zum Schluss, dass nahezu niemand dem 
Ansinnen des vorliegenden Antrags der Fraktion der CDU vorbehaltlos zustimmt.
Insofern kommt der Innen- und Kommunalausschuss auch abschließend zu seiner 
Auffassung, dass der vorliegende Antrag abgelehnt werden sollte.
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